
Heute
liestündiger nnd wärmer,

nordöstliche Winde.

71'. Jahrgang.
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Incurporirt ldllXl. x
N

) B-INm-rr- n>> Slinrlr-Otr, <§ Ln-rc),

) 2. März 1910. X

Ter Präsident inid die Direktoren haben eine Cxtrn-
X Dividende zur tliate neu einem hollirn Prvzent (l/> Prozent)

x> onf ölte inonotlichen Conto Bilanzen ans solche Depositen er- /

< Härt, die vor dein I. April l!>lO für ein Jahr oder langer x

onf der Bonk lagen.

v Tie Cxtrn-Tividrnde von einem halben Prvzent nnd die

>, jährlichen Zinsen von 3',/. Prozent ergeben vier Prvzent pr

Jahr ans olle zn der Crtro Dividende berechtigte Conti nnd x

> lverden oin nnd noch Mvntng, 17, April, für die Cintragnng ö
?> in die Onitlnngsbücher der Depositoren bereit sein. x

< Staats- nnd Stadl Stenern von der Bonk bezahlt. />

f- William H. Conkliiig, x
(Mrzl—Apr29,T) Präsident.

Abonnenten, die den „Deutschen Correspvndentrn" nicht piiiiktlicki oder
nttregelinnsnn erholte, sind gebeten, der Ossice davon per Telephon oder

schriftlich Mittheilung zn mnchen.

Natur-Gas.
All die Mieter von Dnitiinore:

Ätulcr Vorschla.;. 7!llltttr-o'as nach Baltimcre zn öriiuzei. wird
jetzt non den zu stund igelt Bäumten einer sorgtnttigen Prüfung unterzo-
gen. In der Zwischenzeit wünschen wir. dntz Sie. die Bürger und

Itenerzaiil'er non Baltimore, lesen, was die -Leute anderer Itadle nnd
Staaten, die 7Natnr-(<>as tienntren. darüber denl'ren.

Än jedem Lag werden wir einen Aries non -Leuten nerölsentlichen.
denen alle Ltiatlachen über dieses großartige Reizmittel beüannt find.

Al . 2.
B nndes - Senn t.

Washington, D. C„ 21. März l9U>.

Vnttiinnre Ratttr-tsaS (<n.:

Bnltiiiivre, Md.

Natürlich habe ich Xtenntnisi über Nntnr-Gas nnd
seine Güte nd Vortheile als Heizmaterial nnd für Br
lrnchtnngszweckc nd ich kan nicht einsehen, wie wir

in Ohio ohne dassellie glücklich existiren könnten.
Ich bin mit der Page in Baltimore nicht bekannt,

aber ich kann sagen, ohne mit den dort bestehenden
Umstanden vertrant zn sein, das die Pente dieses oder
eines anderen Gemeinwesens die abgeneigt sind, die
Offerte einer der Legnnnge dcr Natur anzunehmen,
möglicher Weise nicht mit seinen vielen Vortheile und
Spnrgclrgenheitrn bekannt sind.

Aufrichtig der Ihre
W. G. Hardi g,

BnndkS-Tenntur von Ohio.

Verlangen sie schriftlich oder persönlich unser illnltrirtes Aamplilet.
das Ilitten die (Geschichte von Vatnr-chas erzälilt und die Iragen beant-
wortet. die Sie beantwortet zn liaben wünschen.

Baltimore Natural Aas Eo.
Kalumöia (§>as Electric (50.

Ealoert
Telephone—-Tt. Pani N77.1i->l77<r.

j so lieilr.
-ÄalS der Breis."

Republikanische

Masfen-Vcrsaunnlunft
im Ziilkrrllc m P, e, >lo>-l,l>ruun,

r,->,l>lj,mischen Snn-Ilnilen In,

Biindeo-Srnnt
i,i der (,-s, Slrasie Mar,,,ane,

-mna-, den I, -,'lprli MI,!, X ~„r llliend-,
Redner:

'INIIw Pliillip- X'ke i'iold-liurauall, Ächlb riu-,
Sacra „ad lvers, t-dniard v, arrimilan

AM,I>, Äalier M, scanne Nil,
'.ner-sseninchi in, Nnslrnne neu

Sch,,.„ei,irr,

Teutsche Spnidank vi>n Baltiniore.
Slidwrsnna,

Bnltimvre- und Cntaw-Strnsir.
c>fr ISnNch von !> bi- II Mir,

laniiersian Abrni, a„ ,i dl- 8 Nbr,
Dir ilei-er werden nur in sicheren Awen

ol>ii„>>lwne„ und a,n-„ewilbllen HvnNiele„
n„oele„>,

Vliarle- Sdilina, President
L-ittiam Spiinian, Tchlnei>lec,

Lieeklaren
sbarle- rviliiian, ,X-I>n üniine,
vdl'eci Minne, Harr X, üindenian,
h, Henri! Lchiiser, sienrne H, >rniisl,n Lielierlnechl, orearne A>, v>eimnelec,senn, D, Treue'. Ni, C, !'o,vrl,
LMlian, Lntiinnn, Henn, Llichiinn,

Kummer ü Kecker.
Teutsches Bnnk- und Wrchsrlgeschäst.

MiiaUrdcr dcr Äkiienbiiise
20 Svnth-Strasie.

Naiional Baut os (koncrcc"-vicv,idk,

An- und Borkn,,l NI, Mion 1,,,d Ol'linnNv-neu A.-echse! ~,,d vrodpnrioso n,,j nilo ~>
iiichlichen Cliidte o,irnn',>, An nnd Borinns
scenidee (oldinricn. snwlo An-sorNnnnn nn
vnUmnchlr, Lchig-Inrirn n und >,NL
ronlirbinnd, t?lvr27—)

National Eschangc Baut

HvpkiiinPlnee nnv Clermnu Ltrusic.

apiial ri,s,„i>,<,<

Urbkrla,!, ~ PruMo 85,,>v

Zhr Cvntii wird geiuiirdigt werden,

Sicherheitölästr zn vrrmirthe.

Maldo Bowronik', PrNUdoni,
l!i, B, Lan-balr, Nniiikr,,
vlinio v>. Mnran,

<I„>!0,I Hü,!-,,N„iiiror,

lllir Piandlrilirn wordr oin Zar auibrniniirl,
viadlir, IW,

„voiisnlldniod von
Br I, Bar llan-Sirakir

?. tkalnbo- - o- ,
Br, ,!7,V Wkii Ballimnrr Siri.kir

opoiirno Halo aui arr Vionbirll,,
Srilr-Üi„,in ,ii Piidaivürk-

Der DmW Wmßonöent.
Baltimore. Md.. Freitag, den 31. Marz 1916.

llm Verdun.
Die Operationen der

letzten Wochen.

Von Vertreter „Vssoeirt.
Presse" beschrieben.

Inspizirt dnb Terrain, welches die

Denischen in den letzten vierzehn
Tagen den Iranzosen entrissen
haben. Das bedächtige Par

gehen der Deutschen erklärt.

Was Paris über Entwickelungen

ans der Westfront meldet.

H a n pt g n ar l ie r des deut
schenX!ronpri n z e n v o r P e r
d n n, 27. März, via Berlin nnd Pan-
da, !!>>. März. Deutsche Artillerie
ist ans der Nordfront von Berdnn
sehr attiv. Ctrosie Nanchwollen be-
zeichnen die Stelle der vrennenden
Vorstadt hinter den Joris Beileville
und Iroideterre, welche durch die Be
schiesinng dieser beiden Joris in
Brand gesetzt worden ist, die den Ein-
gang zn der Ltadt ans dein Ostnfer
der Maas beherrschen.

Ach! Meilen westlich ans der ande
ren Leite des Ilnsses liegt ein dich
ter Nanchschleier über Bethinconrt,
Malaneonrt und Höhe 30-l, ein Be
weis, wie dieser nordwestliche Ansien
hosten der französischen Position un-
ter dem Hagel der deutschen schweren
(Geschütze zn leiden bat.

Welcher von diesen beiden Punkte
die Scene der nächsten Phase der
denlschen Offensive weiden wird, i>i
eine Irage, welche ohne Zweifel Cie
neral lossre und Cst-neral Petain viel
opszerbrechen verursacht.

Ter Evrresvondent der „Assoeiirtcn
Presse" hat das Terrain inspizirt, das
die Deutschen innerbalb der letzten
l l Tage seit dein letzten Besuche des
Eorrespondenten ans der Berdnn
Iront gewonnen haben. Bei dein vo
eigen Besuch des Eorrespondenten
batten die Deutschen stire Pinien öst-
lich von dein I-lnsse zn dem Ansien
gürte! der Joris vorgeschoben nd
batten Donanmont und die angren-
zenden Nedonte genommen. Die
Iranzose batten damals noch das
westliche User der Maas ans einerDi
stanz von drei Meile nördlich von
der Pinie von Donanmont inne und
nnterbietten ein scharfes Artillerie
Jener von den Höben ans diesem Ufer
gegen die dent'che Ilanke und hinter
den deutschen Pinien. Es war notb
wendig, dtp Iranzosen ans dieser Cle-
gend zu vertreiben, ehe der Angriff
der DeMichen gegen die lesinug fort
gesetzt werden tonnte.

Dies ist jetzt erreicht. Bo den al-
ten Positionen halten die Iranzosen
jetzt nr noch eine schmale pandzunge
zwischen pe Morle Homitze und dem
Avoeonrt - Walde. Diese Position
ist eine von Natur starte: sie' bat den
Hügel 901 als Nückgrat und die be-
festigten Dörfer Melanconrt und Be-
thinconrt an den beiden Enden. Doch
nach dem intensiven Artilleriesener
zn urtheilen, das jetzt vo drei Lei
ten gegen diese Lch'bnng gerichtet
wird, schien es als ob die Iranzoje
dieselben nur noch von dentschenCstia-
den vehaiipte und dieselbe aufgeben
müssen, sobald ein wirklich ernster
Angriff von den Denlschen nternoin
men werden wird.

Die srnnzösischcii Cleschütze sind
nicht weniger aktiv als die deutschen,
obwohl ihr Jener nicht so conzentrirt
ist wie das deutsche. TieS kommt da
her, weil die französischen Batterie'
die Ausgabe haben, deutsche Batte-
rie' ansznsinden. die über das gan-
ze Terrain verstreut versteckt sind,
und deren Aktivität soviel als mög-
lich pi beschränken. Es scheint, das;
die französischen Batterie' stirer Auf-
gabe verhältnisimäsiig gut gerecht
werden. Sie kennen die Position
vieler deutscher Batterien und jchie-
sien mit nngemütblicher Genauigkeit,
wie der Eorrespondent am eigenen
peibe erfuhr, als ein Geschah direkt
in die Batterie hineinfuhr, liehen wel
cher er stand.
Te r fr a n zösi sch e N a cki m i t

tagSherich t.

P a r i s. :!0. Mär;, Der heute
§ Nachmittag ansgegehene amtliche
l sranzösische Irontbericht meldet, das;

die Deutsche geilern Nach! mehrere
InsanC'rie Angriffe ans de Avo
coiirt üV.Ad nnlcrnahmen, in dem
Bemühe, die verlorenen Stellungen

znrückznerobern. Alle die Angriffe

sind sclstgcschlagen. .Ceine weiteren
Borstäsie gegen Malciiicoiirt sind vvn
de Deutschen versucht worden. Oest-
lich der Maas ist ein schwerer Artille
riekmnps im Gange.

Nachstehend der Wortlaut der Mit
theiliing:

„Südlich von der Somme gelang
es dem leinde, der seinen Vorstosi
durch ein sehr heftigeSßombardcnient
vorbereitet hatte, an einem Punkte
westlich von Permandovillers, örd
lich vo EhaiilneS, bis i eine der
vorgeschobenen Positionen unserer
Pinien einzudringen. Wir nnternah
men einen Ctegenangrisf, der den
leind sofort ivieder hinanstrieb.

Westlich vo der Maas richteten
die Deutschen gestern Nacht mehrere
Gegenangriffe gegen unserer Stet
klingen im Aboconrt Walde. Alke
diese Porstäsie wnrden jedoch durch
das unserer Artillerie, unserer
Maschinengewehre nnd unserer In-
fanterie zurückgewiesen.

Der Feind erlitk sehr schwere Ver
Inste, ganz besonders vor der Nedonte
von Avocoiirk, wo die Deutschen
grosie Massen bo peichen zurücklie
sie. In der Gegend von Malancoiiit
haben sich keine Operationen abge
spielt.

Oestlich pon der Maaö nnd iw
Woepre Distrikt hat sich eine intensive
Xlanonade mit Unkerbrechnngen z
getragen. Die Deutschen baben in
die Maas, nördlich von St. Mihiek,
eine grosie Anzahl von treibenden
Minen geworfen, welche jedoch keinen
Schaden anrichteten.

In pothringe war nnsere Artil
leric in dein Bezirk zwischen Do-
inevre und Brenienil sehr aktiv. Bon
anderen Punkten der Front ist nichts
von Wichtigkoit zu berichten.

Französische Flieger
aktiv.

Während des 29, März hat eines
nserer Flieger Geschwader fünfzehn
Bomben grosie .CaliberS ans den
Bahnhof von SnblonS bei Metz ge
morsen nd fünf Bomben ans den
Bahnhof von Pagn snr Moselke.
Während der Nacht vom 29. znm 30.
Mürz bombardirte zwei französische
Flieger den Bahnhof von MaiziereS
leS-Metz, sieben Meilen von Metz."

E n g land v e r s ch Urft B l o-
ck ad e Besliinin n n g e n,

pond o n, 311, März, Heute
Abend ist ein XtromatbS Dekret er-
lasien ivorden, demziisolge weder ein
Schiss noch sein Eargo bei einer Ver
letzling der Blockade ans dem Grund
gegen Xtapernng geschützt sein soll,
das; es sich im Angenblicke ans dem
Wege nach einem nützt blockirten
Hafen befand,
L n b m ariiie B a s i s a n g r i e

g,i s ch e n I nsel „,

P o n d o n, 3t>, März, Tie Pa
troniilenschisse der Entente Alliirten
baben an den griechischen Inseln
vier seindliche Submarine-Basen ein
deckt, wie in einer drabtlosen Depe-
sche ans Nom gemeldet wird,

„Mi neapo l i s" jetzt ans
d c in M e e r e s g r n n d.

Pond on, 30, März, Eine ben
tige Nenter Depesche ans Malta be
sagt, das; der Dampfer „Minneapo
lis," welcher in der letzten Woche im
Mittelmeer torpedirt ivnrde, ainDien
stag imterging,

(Gestern war ans Malta gemeldel
worden, das; nach den letzte Nach-
richten noch Versuche gemacht wur-
den, de Dampfer in einen Hafen z
schleppen,

B riteii T a m pferin de n
r n n d gebohrt,

L o do n, 30. März. Der bri
tische Dampfer „Diadem" ist von ei
nein Tauchboote in den Grund ge-
bohrt worden.

(Der Dampfer „Diadem" hatte ei-
nen Nanininhalt von 3732 Tonnen
Brutto, Den letzten Meldungen
nach mar er am lü, Februar von
Penortb, Wales, in Marseilles ange
langt. Er gehörte einer Firma in
Newcastle,)

N e n t r a l c Schisse h a b c n
nicht S z ii s ü rchtc n.

cDrlibNu- mich Tuchcrlon,)
Berti 11, 30. Mär;. Nach hol-

ländischen Zeitungen hat der deutsche
Gesandte im Haag im Namen der

- deutschen Negierung dem holländi-
ichen Minister des Ansivärtigeii er
klärt, das; die Prinzipien, welche die
deutsche Negierung hinsichtlich der

! Snhmarine Xlriegsührnng nnige-
, stellt ha nd welche den neutralen

j Mächte mitgetheilt wurden, nnver
ändert geblieben sind,

Tie deutsche Marine Comnian
danken haben der Angabe des Ge
sandte nach strittesie Ordre erhal-

, len. sich alter Angriffe ans neutrale
s Schisse ;n enthalte, ansgenomme
in dem Falle, das; sie Widerstand lei
sie oder zn entfliehen versuchen.

¦WITH I M M H l l' i H H IMW
i t
•• Tli Oennan Oorrospomlent,

Baltimore, Md.
4- March 31, 1!16.

”
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Um den Görzcr Brückakopf.

tNlitisp' e>cll!llc!it il (t)littze.

Okslkmichrr schlllgkn tllpftr d'rkin.

Nussische Offensive schon erlahmt.

Frimzosemmgriffe bei Avorourt yescheilert

Mellet Mllilmj.

Bericht des deutschen fieneraMaVs.
Berlin, i!0. März svia Londvn). Die sVrnnzvsrn huben wie-

drrhvlte Angriffe nnternvmmen, m die Pvsitivnrn, die sie nordwestlich
von Avvrourt verloren hotten, wieder zn gewinnen, sie wurden jedoch je-
des! blutig nbgeschtngk.

Dir Osfrnsivkrost der Ninssen ist osfenbnr wieder zeitweilig rrlohmt,'
sie hoben keine neuen grösseren Angriffe nntrrnvmnirn, nterlmltrn jr-
dviti nn einzelne Theile der svront immer noch rin sehr intensives Ar-
tilleriesenrr.

Ties wird in de, nmtlichr Bericht gemeldet, der hrnte Aochmittng
von der obersten deutschen Heeresleitung bekannt gegeben wurde. A'ach-
strhend der vollständige siiiholt der Mittheilung:

Westlicher ,C riegs s l> n p l av.
„7n> der Ciegend von Lihons, zwei Meilen westlich von Chnulnrs,

untern! ein kleines driitsiin-s Detachement einen lledersall ans eine
feindliche Position nnd kehrte mit '8 Clesnngenrn, darunter ei Haupt
man, zurück.

Westlich von der Maas haben wir einen nach umfassenden Artillcrir-
Bvrbereitnnge nnternomnienen Angriff der rnnzosen zurückgeschlagen,
der zn dem Zwecke gemacht wurden war, die den stranzosr entrissenen
Positionen in dem Walde nordwestlich von Avvevnrt zurück zu erobern.

Iw südöstlichen Theile des Waldes entwickelten sich blutige Aahkäm-pse. Diese danerten die Ancht hindurch, bis am srührn Morgen der
eind sich gezwungen sah, seine Brmnhnngri' einzustellen.

Dir Artillerie-Aitivität danrr aus beiden Leite der Maas mit un-
veränderter Intensivität fort.

Cl lnnz 1 h n t deutschen -l iege r S.
7t einem Cnstkainpfe östlich von Bnpanmc hat bient,it Ammel-

niann seine zwölften feindlichen Acroplan nnfser trfecht geseüt. Die
Insasse der Maschine, eines britisch? Biplnns, wurden zn Ciefangenen
ge macht.

Dir von feindliche liegrrn auf MeV herabgtworsenen Bomben
haben den Tod eines Soldaten znr Ivlge gehabt, während mehrere an-
dere Loldate Verletzungen erlitten.

O r st l > ich er Kriegs s chaupla tz.
Südlich vom See Aarocz standen die Aussen von ihren Insanteric-

Angriffcn ab, vbluohl ihre Artillerie sowohl hier, wie westlich von Jacob-
stadt nnd nördlich von Bidz noch sehr nkttiv ist. I der Nachbarschaft
von Postuvh herrscht A'nhe.

B n l k n n - ,C r i e eg s s ch a n p l n tz.
Von der Bnlkan-I-ront sind krinc Creignisse von nennrnswerthcr Bc-

deutnng zu vermelden,"

Per ösitcrreilbische Bericht.
Ber I i , 30. Marz. Cinc blutige Schlacht ist ans der italieni-

sche Ironl am (äürzce Brückenkopf im Clange; auf österreichischer wie auf
italienischer Seite sind starke Trnppenmassen betheiligt.

Diese Xtiinde bringt die heutige amtliche Mittheilnng dee- ösi, rrei-
chisch ungarischen Cicueralstnbs welche nach hier übrrmitteit wurde und
folgenden Wortlaut hat:

Pon der i i n 1 i r n i sch c n I- r v n t.

In der Ciegend von Ciürz tobt Tag und Nncht ein hristr>> gingen.
An, Ciörzrr Brückenkopf sind starke Truppeninnssen ans veidei. Seilen im
I-elde, Tie Orsteereichrr haben Italiener gefangen genonmen, dar-
unter acht Offiziere.

In der Dobcrdo-trlegeiid ist das Artilerie-Durll ein sehr intensives.
Ans den Höhen östlich von Srilz wird > de Besitz einiger Schünengra-
den grkänipfi.

Artilleric-Aktionen habe sich auch in der Ciegend von 10-Ia
nd Ploecken auf der Dofomiten-Irvnt und in der Nähe von Nivn abge-
spielt.

I-1 ieg r - Aktionen.
trieschwndkr österreichisch - ungarischer Marine - Acruplaue haben

viele Bvmbrii ans die seindlichr Batterie an der Mündung des Iliisses
Skubbn herabgewvrfr.

Pvn der r ss i s ck, r n I- ron t.
An verschiedenen Stellen der rnssisckten Iront haben sich kleinere Cie-

fechte abgespielt.
Der Tagesbericht vom 29. März.

Cine amtliche österreichisch',ingnrischr Mittheilnng vom 2'., März
lautete wie folgt:

Pon der russischen Iron t.
„Ans dcr russischen I-rvnt waren die Ilieger auf beide Seiten sehr

aktiv. Oesterrrichische Aervplnne nnd Anti llugzrngMeschüvr haben
mehrere russische Aeroplonc zur Ilnchi gezwungen.

Ci rnssischer Biplan wurde von Bncaez von österreichischen Kano-
nen zur Crdr gebracht er siel hinter den scindlichrn Pinien herab, Oe-
sterrrichische Ilugzengc haben in erfolgreicher Weise an mehreren Stelle
hinter ser russische Iront Bomben hernbgrwvrfen.

Bon der italienischen I- r o n t.
Ans der italienischen Iront sind nahe dem Cörzcr Brückenkopf nnd

in der Tobero-Ctcgeiid Artillerie Dm'lle im Clniigr. Tie Amzrifso der itn-
lirnisäten Infanterie haben aufgehört. .

Orstlich von Seilz ist es den Italienern gelungen, i„ eine kleinen
Tlwil unserer Schünengrnben einzudringen. Unsere Truppe,, haben bereits
eine tgegenangrifs eingeleitet, der sich für uns in erfolgreicher Weise
entwickelt.

Tie Italiener lernahmen mehrere Porsiosiversuche j„ der Ploecken-
Crgcnd, die jedok, zurückgewiesen wnrden."


